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Siäper ^router in Lauganol
§eifja, jubeifja, tultettbumtbei S5ei eid) geh} bod) beer in tbeet

©tänferet). 0 Italia irridenta mit Ot)t= unb antern Steigen näppft
Polenta! 3)er Karrer roirft eid) geigen. Kaum battjid) Grecchi aufs tbem
©taup gemacbt, ex pulvere se fecil, ift tber Diavola SBibber erroadjt.
©eib ibr eine Slrmeeb ptjott Gbriften, thafj man tommen mufi, um auäm=
mifdjben? Stftafj man prattdjb einen reffermürrten Karrer, ftabt einen frommen
Bfarrer? SDtifît ibr eid) baê ganfte ^ahr anaiften auf eiern Triften Sbveipt
eiere fRcgierung föttigen ©djunbt mit tbem Buubt? Stlj opp jeter ber fiepen
ÎSuntefcrâtbe baë ^ibbcrlüin, id est baë Sîobagra t)eDbe? %i)tx SBälti ift
roieber munter unb fdjift eid) blaue Bobnen bjnimter, thj fmb fitl peffer, alj
ptauer Koot)l, roenn man madjt fo ferfliyten ©rampoobl 3br feit Skieber,
roie Kain unb Slbet mit ©tufter unb ©abel, timmert eid) mebr um Told)
unb ©titett, all um 3Sold) unb ©ebet. Taë fdjeene SEefftn roirb burd) eiern
3anf jum SRutn. 3<h îaû9c eid): - Non venielis vos in Stpraoamfe Sdjoofe,
fo iljr eidj peftänbig fdjintet unb plagt, id) bappfc g fagt! Ne vestros
fratres coneutiatis, fonft feit iljr tbeê Teifelj Bratiê unb Karrer roirb eid)
ein fararifdjeë Tbentmabt erridjten fir eiere ungefjordjfammeu 9teb,böllen>
geidjidjten. 3d) fpredje, roie îîtflauë fon ber glitj, ßintradjt madjb ftarf,
fergefet baê nie. Kehrt jum grieben intid, macht einen Kompromiß
9!atbürlidj ifte gemeint, bafî eë nubr fo fchaint fonft fombt itjr pei allen
dijgenoffen in 3'cr fdjiebene Sßertegentjeit, roomit idj ferpleipe Tein

'
Stanislaus.

ftrifeler: SBaê bat eigentlich ber P. P. 0. Skftalojd in feiner jtoeiten

Jungfernrebe im fRatbefaat gemeint mit ber Behauptung : SBie niel

muf) ftd) bod) ber freie ©djroeijer gefallen laffen?

Chiblcr: ©anj einfndj: Ten cibgcuöififdjen Berein."

ès= 5>ic ^uttbe^fraitattben.

©ed)§ mal fed)§ ift fecbêunbb retfeig,,

S'ft ber Sßunb aud) nod) fo fleifeig,

Sie fîantone liebertid),

©eljt bie 2öirt£)fd)aft Sinter ftd).

JLedjf in ber gfarße.

Seffmer [Regierung

©ebraudjt eine ©djmierung
Slm SBagen beê ©taateê

3um Slerger beê SRatBeê

3n Bern.

©ie führen ben Karren
SBie roüthenbe Slarren

Unb möchten roie SRüden

Ten greiftnn jerbrüden

3" getn.

Ta haben bie frommen
Ten Karrer" betommen,

Ter ihnen befliffen

Taë Seitfeit entriffen

Beinah'.

Tie Jperrfchaft baneben

3m Steffin foll teben;

SBeifî immer ju machen

Unê freunblid) jum Sadjen:

Sin geft.

<2S5= ^ttttttf. ==5=3

Tie ©t. ©aller ©rofsräthe ftehen nicht mehr in guten ©d)u|en,
feitbem fte itjnen im SRöhrti geftohlen roorben fmb.

lûrdjer pariante ber %ânkt".
Me fudjen ben ©djreiber beê SBablaufrufë.
©rtmnt (ftöbt an bie Seiche): §alt, roaê liegt hier?

®djtueijer: Sobt? (Mögen, fag' ich. ©ebt Siebt, roie rjurtig er auf
bie Beine fpringt. ([Rüttelt ibn.) §eb Tu, eë gibt einen SBablaufruf ju
fdjreiben, ber ftd) ju tefen nertobnt".

©rtnrm: ©ib Tir feine 3Rü£)e, er tft maufetobt.

Sdjuietjer: 3a! Sr freut ftd) nicht er tft maufetobt.

illard ¦
Verkauf

Spieltische

BERN p_

abrikation
Miethe Tausch

Reparatur

Filiale zutun

Diplom I. Ranges in Zürich
für die vorzüglichen Leistungen in der Fabrikation
von Billards und Zubehör, die schönen Formen,
die gute Arbeit und die Vervollkommnung der

Banden.

Waffe gegen Rahm- und Essigpilze,

gegen Trübung erregende
Zellen in dem entwickelten Wein :

Salioylsäure (Kolbe's Patente)
geruchfreies, geschmack- und farblos

lösliches, weisses l<rystallin.
Pulver. Minimale Mengen sichern
die Konservirnng von unyerdor-
benen Naturweinen. (N. 2)

NB. Originalverpackung unter
Marken -Verschluss der Salicyl-
säurefabrik Dr. F. v. Heyden
Dresden ist, sowie freie Druck-
Lehrschrift, durch jede Droguerie
nnd Apotheke erhältlich.

« ????????????»?????
X

X Banseabton-
Klärgallerte

aus besten Salianski-
Hausenblasen, fertig z u m
sofortigen Gebrauch und
empfohlen von ersten
Weinfirmen, bei JB. Muhl,

(N. 3) Offenbach a/Main.

:
:

x
X

Mitgetlieilt von der
General - Agentur des

Wordd. Lloyd",Wm. Breukmann jun.,
Kasel.

Schnell-Dampfer Eider", welcher
am 6. November in See ging, ist
am 15. November Vormittags glücklich

in New-York angekommen.

12 Medaillen und Diplome von Ausstellungen.
Schweizerische LandesaussteiJuna in Zürich

TDiplom für vorzüg-lielae Qualität.
Internationale Ausstellung in Amsterdam 1883 : Preismedaille.

Dennler's Magenbitter
-M- Interlaken

nimmt vermöge seiner wissenschaftlichen Zusammensetzung und
Bereitungsart den ersten Rang unter allen ähnlichen Artikeln
ein. Feinster Tafelliqueur für Speisesaal, Haus und Familie.
Regulator der Verdauung. Hilfsmittel bei Magenstörungen.
Exportartikel in alle überseeischen Länder. Exportfinnen,
Seereisende, europäische Bewohner in tropischen Ländern, Militärs
und namentlich Auswanderer werden auf seine präservirenden
und restaurirenden Eigenschaften speziell aufmerksam gemacht.
Mildert und verkürzt die Seekrankheit. Mit Wasser vermischt
ein vorzügliches hygienisches Zwischengetränk.

Dépôts des »eunler-BHter in Apotheken, Droguerien, Conditoreien,
Delikatessen-, Wein-, Spirituosen- und vielen Spezerei-Handlungen. Dépôts
in den Haii|ilhandelsplätzen aller Länder. (N. 25)

BASEL
HOTEL NATIONAL

(BI.25)

gegenüber dem Bahnhof.
R. Meister-Hauser, Besitzer.

Fass-Aufzüge und Krahnen jeder Art,
Waagen und eiserne Transportgeräthe

für Kellereien.(N. 2)

liefert als Spezialität Friedrich Hamm,
Darmstadt.

Hiezu. eine Beilage.

Liäper Prouter in I^guA-zuol
Heißa, juheißa, tultelthumthei Pei eich gehz hoch Heer in theer

Stänkeren, ti) Itslis irriàeut-z mit Ohr- und antern Pheigen näppst
?olelltg! Der Karrer wirtz eich zeigen. Kaum hattzich tire, eiri auß them
Stäup gemacht, ex pulvere ss tecit, ist ther Di'gvola Widder erwacht.
Seid ihr eine Armeeh phon Christen, thaß man kommen muß, um auszu-
mischden? Thaß man prauchd einen reffermürrten Karrer, stadt einen srommen
Bfarrer? Mißt ihr eich das gantze Jahr analsten aus eiern Tristen Threipt
eiere Regierung sättigen Schundt mit them Bundt? Alz opp jeter der fiepen
Punteßräthe das .^ibberlain, ici est das Podagra hevdc? Ther Wälti ist
wieder munter und schikt eich blaue Bohnen hinunter, thi sind fili pesier, alz
plauer Koohl, wenn man macht so serflixten Grampoohl. Ihr seit Priedel,
wie Kain und Abel mit Stutzer und Säbel, kimmert eich mehr um Dolch
und Stilett, alz um Polch und Gebet. Das scheene Tessin wird durch eiern
Zank zum Ruin. Ich saagc eich: dXou vemelis vos in Apraoamß Schoos;,
so ihr eich peständig schintet und plagt, ich bappß g sagt! dXe vsstros
trgtro» concuti-ztis, sonst seit ihr thes Deisel; Bratis nnd Karrer wird eich
ein kararisches Thenkmahl errichten fir eiere ungehorchsamme» Rehböllen-
geschichten. Ich spreche, wie Niklaus son der Flch, Eintracht machd stark,
fergeßt das nie. Kehrt zum Frieden zurick, macht einen Kompromiß
Nalhürlich ists gemeint, daß es nuhr so schaint sonst kombt ihr pei allen
Eizgenosien in Fcr schicdene Verlegenheit, womit ich serpleipe Dein

Stanislaus.

kritzler: Was hat eigentlich der O. Pestalozzi in seiner zweiten

Jungscrnrede im Rathssaal gemeint mit der Behauptung: Wie viel
muß sich doch der freie Schweizer gefallen lassen?

kpitzlcr: Ganz einsach: 7cu eidgenössischen Verein "

^ Die Mndestraklanden. -s-O

Sechs mal sechs ist sechsunddreißig,

Ist der Bund auch noch so fleißig,
Die Kantone liederlich,

Geht die Wirthschaft hinter sich.

Aecht in der Aarbe.

Tessiner Regierung

Gebraucht eine Schmierung
Am Wagen des Staates

Zum Aerger des Rathes

In Bern.

Sie sichren den Karren
Wie wüthende Narren
Und möchten wie Mücken

Den Freisinn zerdrücken

Zu gern.

Da haben die Frommen
Den Karrer" bekommen,

Der ihnen beflissen

Das Leitseil entrissen

Beinah'.

Die Herrschast daneben

Im Tessin soll leben;

Weiß immer zu machen

Uns sreundlich zum Lachen:

Ein Fest.

^--s- Aatal.
Die St. Galler Großräthe stehen nicht mehr in guten Schuhen,

seitdem sie ihnen im Möhrli gestohlen worden sind.

^ Zürcher Mariante der Aäuber". ^
Alle suchen den Schreiber des Wahlausrufs.
Grimm (stößt a» die Leiche): Halt, was liegt hier?
Schweizer: Todt? Erlogen, sag' ich. Gebt Acht, wie hurtig er aus

die Beine springt. (Rüttelt ihn.) Heh Du, es gibt einen Wahlausruf zu
schreiben, der sich zu lesen verlohnt".

Grimm: Gib Dir keine Mühe, er ist mausetodt.

Schweizer: Ja! Er sreut sich nicht er ist mausetodt.

Mà Iitli8<zli

s>We x> ültll

:

sür ciie voivUglivnen l.e!stutigsn in cier ^gorikstion
von rZüIgrcis urici ^ubetiör, ciie sotiönori Normen,
ciie gute Arbeit urio ciie Vervollkommnung cier

kgnaen.

v^kks gsgs» Kamill- unà üssig-
xil2S, gsgsn LrüizuvA errsgenàs
2sUsii in àsm sntviàltsn 'V/sin :

Sàlio^lsâurs lüoUzs's ?atsnts>
geruebkreies, gssckmack- unà karb-

los lösliebes, veisses Krvstallin.
?ulvsr. Ninimal« Nengen sieboru
àis XonservirnnA von unxeràor-
bonsn Naturweineu. (N. 2)

dlö. Originalverpackung unter
Narkeo-Versebluss àer 8alievl-
siiurvknbi ik vr. W'. > Nls^«K?i»
Ilresàeu ist, sowie kreis Druck-
Dsbrsekrikt, ànreiiZeàe Droguerie
nnck ^potlieke ordältliob.

:
: IliUIMllàtzl!-

Kesten Saêi«rns/?i-
^f«?««enbê«sen, te, ti u / n m
sofortigen lìebraueb unà ein-
pkobleu von ersten Weiu-
Lrmou, bei Zit-. Zliiilil,

(N. Z) offenvsoli aMsin.

:
:

:
:

?litz> otliSÍIt <t«r
<»ei>er»I ^K^ntRi? «iles

^Vi». Itro,»Ii>,,î»i»i» jvt».,
Kt»«el.

Sebnell-Dampker ^Liàsr", velcber
am 6. November in 8es ging, ist
am 1ö. November Vormittags glüek-
lieb iu Nsvv-V/ork angekommen.

12 ààilkli lliil! Diplome vov .ìll88tkIlMKeii.

H>ix>1c>rr^ Iriv v <>i xii<^1i< 1i<; (ìrixrlitÂt:.
Illteruntiounìs àsstelinux in ^msterààM 1883: kràmeàaiile.

llennleà IVIagenbittel'

nimmt vermöge seiner îissensebaktlicben Zusammensetzung Ullà
Bereitungsart àen er«à àiîA uuter alleu àbllliebea ^rtikslll
eill. Reinster ^a^-tt/^iieu,' kür K/)e/>esaa/, unà àm?!/e.
à-A»/ci/c^' cke»' l^e?'c?tttt«nA. Dilkswittel bei ^àA?««rv»unA«>î. -
Ar/ioi'knrê/^e/ in aile ubersesisebell Danàer. Lxporttinnsll, 8ee-
reiseuàe, suropaisebs Levobner in tropisebso I^nllàern, Militärs
uoà namentliob .^usvanàerer veràen auk ssios präserr->e»/?en
unà -es/«!«, ?rs«<re>t iZigsllscbaktoll speziell aukmsrksam gsmackt.
Nilàert uuà verkürzt àie Seekrankbsit. Mt "Wasser vsrmisobt
ein vorüügliokes /i//A?e«î.«â«d' ^»-/sc^e^vsträn^.

Dépôts àes I>eui,I<>r-«ltt«r in ^potNekc-n, vi-oßuvrien, Lonrlitoràn,
I)elik!»t«!«en-, >V«in-, Spiriluosen- unct vielen Spezerei-Nanalungen. vèpâls
in rte» tt!ln>>UuuuIelâMt?,en aller I.àncler. .(A. Z5>

<lZI.25>

^VasKLn uuà eiserne l'i ausnortZerâtlie
(N. 2j

lioksrt als Specialität

vins VsiliàKS.
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